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Amtliches

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 27.04.2017, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rat-

hauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Bau-

 und Vergabeausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über die öffentliche Sitzung am 30.03.2017

2 Auftragsvergaben

3 Anfragen der Ausschussmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 18.04.2017

Fried, Oberbürgermeister

Ausschreibung

Das Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen und die Kreisstadt Neunkirchen

schreiben die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Kanalerneuerung Quellenstraße - Kanalarbeiten

Kanalerneuerung Weißlingstraße - Kanalarbeiten

Kanalerneuerung Hüttenbergstraße 1. BA - Kanalarbeiten

Sanierung KiTa Furpach - Außenanlage

KiTa Talstraße - Erd-, Mauer-, Betonarbeiten

Lieferung von Reinigungs- und Hygienemitteln 2017-2018

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html.

Neunkirchen, 22.04.2017

Fried, Oberbürgermeister

Zahn-Check in der Bachschule

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Wilhelm Jäger

Prälat-Schütz-Straße 20,

66540 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 27. April

Eheleute

Helga und Wilhelm Sutter

Parallelstraße 67,

66538 Neunkirchen,

60. Hochzeitstag am 27. April

Frau Edith Moser

Lantertalweg 11,

66539 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 27. April

Frau Lilli Schmelzer

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 30. April

Frau Therese Bungert

Thomas-Mann-Straße 12,

66538 Neunkirchen, 91.

Geburtstag am 1. Mai

Eheleute

Monika und Gert Ortel

Försterweg 10,

66540 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 2. Mai

Frau Margarete Hertel

Brunnenstraße 49,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 3. Mai

Standesamt

In der Zeit vom 13. bis 19. April

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten und Sterbefälle beurkundet.

Die Genehmigungen der Ver-

öffentlichung liegen vor.

Geburten

03.04. Emely Paul, Wiebels-

kirchen; 09.04. Quentin Gräß,

Wellesweiler; 10.04. Yakup Sa-

mi Aksar, Neunkirchen; Chantal

Amily Nadine Berg, Neunkir-

chen; 11.04. Fraya-Lena Her-

cher, Neunkirchen; 13.04. Elvin

Irmak, Wiebelskirchen

Sterbefälle

11.04. Olga Barbarics geb.

Schieß, Ottweiler, 71 J; Karl

Heinz Kropp, Neunkirchen, 77

J; 12.04. Rochus Engel, Schiff-

weiler, 84 J; 14.04. Georg Rei-

ner Andres, Neunkirchen, 92 J;

16.04. Ruth Ulrich geb. Becker,

Wiebelskirchen, 84 J; 17.04.

Heiderose Jost geb. Kemma,

Furpach, 73 J

Kurz + Knapp
Müllabfuhränderung

Am Montag, 1. Mai, fällt die Rest-

müllabfuhr aus. Ab diesem Tag ver-

schiebt sich die Abfuhr in dieser

Woche um jeweils einen Tag. Die

genauen Tage und Müllbezirke sind

im aktuellen Abfuhrkalender der

Kreisstadt Neunkirchen genannt.

Bürgerbüro

Das Bürgerbüro der Kreisstadt

Neunkirchen am Oberen Markt hat

ab sofort neue Öffnungszeiten:

Mo: 8 - 12  und 13.30 - 15.30 Uhr

Di: 8 - 13 Uhr

Mi: 8 - 12  und 13.30 - 17.30 Uhr

Do: 8 - 12  und 13.30 - 15.30 Uhr

Fr: 8 - 12 Uhr

Alle Personen, die während der Öff-

nungszeit eine Wartemarke erhal-

ten (Wartemarkenautomat ist zeit-

gesteuert), werden auch bedient.

Katasteramt

Das Katasteramt des Saarlandes ist

ab sofort montags und donnerstags

von 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis

15.30 Uhr geöffnet. Der Zugang

erfolgt über das Bürgerbüro am

Oberen Markt.

Vollsperrung

Für den Endausbau des Rauschen-

weges in Furpach muss die Straße

abschnittweise ab 2. Mai voll ge-

sperrt werden. Die Baumaßnahme

beginnt mit dem Abschnitt zwi-

schen Hausnummer 52 und der

Einmündung in den Pfuhlwaldweg.

Die Bauzeit wird voraussichtlich bis

in den September dauern. Anlieger

werden gebeten, während der Bau-

maßnahme außerhalb des Baube-

reiches zu parken. Die Stadtver-

waltung bittet die betroffenen An-

lieger und Verkehrsteilnehmer um

Verständnis für die entstehenden

Beeinträchtigungen.

Hörmobil

Am Donnerstag, 4. Mai, macht das

Hörmobil des Deutschen Schwer-

hörigenbundes (DSB) von 10 bis

17 Uhr auf dem Stummplatz in

Neunkirchen Station. Während des

Aktionstages anlässlich des Euro-

päischen Protesttages zur Gleich-

stellung von Menschen mit Behin-

derungen bietet das TTHZ Tinnitus-

therapie- und Hörzentrum kosten-

lose Hörtests und Beratung im Hör-

mobil an. Fachleute informieren zu

den Themen wie Lärmprävention,

Umgang mit Schwerhörigkeit, Tin-

nitus oder Cochlea-Implantat. 

Infos: DSB-Landesverband Saar-

land der Schwerhörigen und Er-

taubten, Tel. (06821) 140 440,

Seniorenbüro und -beirat der Kreis-

stadt Neunkirchen, Tel. (06821)

202-180 und Landkreis Neun-

kirchen, Tel. (06821) 9062133.

Dr. Pütz untersucht die Kinder. Foto: Schule

Kürzlich besuchte die Schulzahn-

ärztin des Kreisgesundheitsamtes

Dr. Anke Pütz und ihre Kollegin Pe-

tra Zafino die Bachschule, um mit

den Schülerinnen und Schülern der

ersten Klassen das Thema Zähne-

putzen zu behandeln. In den voran-

gegangenen Wochen hatten die

Kinder sich bereits intensiv mit den

Zähnen beschäftigt. Dabei wurden

so spannende Themen bearbeitet

wie „Warum wackeln Milchzähne?“

und „Warum tut ein kranker Zahn

weh?“ Nun konnten die kleinen Ex-

perten ihr Wissen in einem Quiz

unter Beweis stellen und die Zahn-

ärztin Frau Pütz durch ihre Kennt-

nisse beeindrucken. Dann ging es

los zum Zähneputzen. Jedes Kind

konnte unter fachlicher Anleitung

üben, seine Zähne richtig zu put-

zen. Sogar den Zauber-Zahnputz-

Tunnel konnte jeder besuchen und

überprüfen, ob die Zähne auch

wirklich sauber geworden waren.

In der Zwischenzeit durften die

anderen an vielen verschiedenen

Stationen Aufgaben erledigen, die

alle etwas mit den Zähnen zu tun

hatten. Plakate wurden erstellt, auf

denen zahngesunde und ungesun-

de Nahrungsmittel zu sehen sind.

Kleine Gebisse wurden gebastelt

und auch Experimente wurden ge-

macht und noch vieles mehr.

Insgesamt ein rundum gelungener

Schulvormittag, der allen Beteilig-

ten viel Spaß gemacht hat.

Im Zahnputz-Tunnel

Freie Plätze

bei Jugendfahrt
Die Jugendbüros des Landkreises

veranstalten in der ersten Sommer-

ferienwoche eine Städtetour für

Jugendliche zwischen 14 und 17

Jahren nach Barcelona.

Nicht nur die Sehenswürdigkeiten

der Kulturmetropole Spaniens wer-

den mit einer Stadtrallye und Stadt-

rundfahrt erkundet, auch das Mit-

telmeer und der Strand sind nicht

fern.

Hin- und Rückreise erfolgen jeweils

über Nacht im modernen Reisebus,

4 Übernachtungen im stadtnahen

Hotel in Calella mit Halbpension,

Eintrittsgelder und Tickets für den

Verkehrsraum sind im Preis von

290 € pro Person inklusive. An-

meldungen und Informationen er-

halten Sie bei den Streetworkern

im Landkreis Neunkirchen, Tel.

(06824) 906-7798 oder - 7799.

Auch junge Radler können sich an der Aktion beteiligen. Foto: Stadt Neunkirchen

Aktion STADTRADELN
Auch Neunkirchen macht wieder mit

Neunkirchen wird sich vom 21.

Mai bis 10. Juni zum zweiten Mal

an der deutschlandweiten Aktion

STADTRADELN beteiligen. Im ver-

gangenen Jahr nahmen nahezu

500 Kommunen teil.

Ziel der Kampagne ist es, den

Radverkehr in un-

serer Stadt voran-

zubringen und

viele Bürger für

das Radfahren im

Alltag zu gewin-

nen, um dadurch Mobilitätsalter-

nativen aufzuzeigen und auch

gesundheitliche und freizeitrele-

vante Aspekte in den Vordergrund

zu rücken.

Bundesweit wird das STADT-

RADELN vom Klima-Bündnis koor-

diniert und im Saarland vom Mi-

nisterium für Wirtschaft, Arbeit,

Energie und Verkehr unterstützt

und gefördert. Beim STADT-

RADELN sollen während des 21-

tägigen Aktionszeitraums mög-

lichst viele Kilometer beruflich so-

wie privat mit dem Fahrrad zurück-

gelegt werden.

Mitmachen können alle, die in

Neunkirchen wohnen, arbeiten,

zur Schule gehen, studieren, in

Vereinen aktiv sind etc. Es sollen

sich vor allem Teams bilden. Diese

können sich aus den unterschied-

lichsten Gruppierungen ergeben.

Egal ob aus dem Freundes- oder

dem Familienkreis, den Arbeits-

oder Vereinskollegen, Schülern,

Studenten oder Parteien, die

Hauptsache ist der gemeinsame

Spaß am Radfahren.

Zur Unterstützung der Aktion wird

Bürgermeister Jörg Aumann auch

eine stadtweite Prämierung ausge-

wählter Akteure vornehmen und

mit Unterstützung von Neunkir-

cher Vereinen zudem geführte

Radtouren anbieten.

Weitere Infos zur Aktion

und den Terminen folgen

in den kommenden Wo-

chen, wobei Anmeldungen

auch schon ab sofort im

Internet unter www.stadtra-

deln.de/neunkirchen-saar/ mög-

lich sind.

Nähere Informationen finden sich

unter www.stadtradeln.de oder

bei den Ansprechpartnern aus

dem Neunkircher Rathaus:

Thomas Haas, Tel. (06821) 202-

229, email: thomas.haas(at)neun-

kirchen.de oder Jens Spengler,

Tel. (06821) 202-227, email:

jens.spengler(at)neunkirchen.de.

Nachdem in der jüngeren Vergan-

genheit aus städtebaulichen

Gründen eine große Zahl an Park-

plätzen im Kernbereich der Neun-

kircher Innenstadt zurückgebaut

bzw. umgenutzt wurden, hat sich

die Stadtverwaltung kurzfristig

zum Bau eines neuen citynahen

Parkplatzes am Standort „Hütten-

park“ entschlossen, um die da-

durch entfallenen Stellplätze auf-

zufangen.

Die Baumaßnahme wird Ende Ap-

ril abgeschlossen sein.

Durch den Bau des neuen Park-

platzes am Hüttenpark und die

damit einhergehende Anzahl der

PKW-Stellplätze können nicht nur

die weggefallenen Parkflächen

am Gasometer und am Spitzbun-

ker ersetzt, sondern sogar noch

etliche neue hinzugewonnen wer-

den.

Neunkirchen hat ein für Städte

dieser Größe außerordentlich gro-

ßes Angebot an öffentlichen Park-

plätzen. Durch die Neuanlage des

Parkplatzes am Hüttenpark wird

dieses Angebot noch erweitert

und bietet vor allem auch für Dau-

erparker neue Kapazitäten. Der

neue Parkplatz verläuft parallel

zur Zufahrt der „Neuen Gebläse-

halle Neunkirchen“ mit direkter

Anbindung an den bestehenden

Fußweg zum AHA-Gelände, also

dem Alten HüttenAreal, mit Was-

serturm und Saarpark-Center. Nur

rund 200 Meter lang ist der Fuß-

weg zum Wasserturm bzw. zur

Gebläsehalle. Verkehrstechnisch

ist er über die bestehende Zufahrt

zur Königsbahnstraße angebun-

den.

Auf dem ca. 7.000 qm großen

Terrain, das seit dem Bau der Ge-

bläsehalle brachliegt, entstehen

226 Stellplätze. Ähnlich wie beim

Parkplatz „Spitzbunker“ werden

die Stellflächen in einer wasser-

gebundenen unversiegelten Bau-

weise angelegt und sind durch

mehrere Fahrspuren miteinander

vernetzt. Der Parkplatz wird um-

laufend mit einem neu angeleg-

ten, begrünten Erdwall zur Ab-

trennung und Schutz vor Über-

fahrungen vom restlichen Hütten-

parkgelände abgegrenzt und

durch drei Gehwege an den be-

stehenden Verbindungsweg zum

AHA-Gelände fußläufig ange-

bunden. Zur sicheren Benutzung,

vor allem bei Dunkelheit in den

Wintermonaten, wird der be-

stehende Gehweg mittels zehn

Lichtmasten ausgeleuchtet, so

dass man auch nachts sicher vom

Wasserturmkomplex bzw. der

Innenstadt bis zum Parkplatz ge-

langt.

Die geschätzten Kosten belaufen

sich inklusive der Beleuchtung

auf rund 30.000 Euro.

Viel Platz fürs Parken
am Hüttenpark
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Ausstellungen

bis So, 30. April

„Freistil“ Annette Zewe

Galerie, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

Feste

So, 30. April + Mo, 1. Mai

Maibaumsetzen und Maifest

Gutshof Furpach

Heimatverein Furpach

So, 30. April, 17 Uhr

Maibaumsetzen in Kohlhof

Dorfplatz

Kohlhofer Arbeitsgemeinschaft

So, 30. April, 17 Uhr

Maibaumstellen

in Wiebelskirchen

Feuerwehrgerätehaus

Freiwillige Feuerwehr Wiebelsk.

Mo, 1. Mai

Maifest in Wiebelskirchen

Gegenortschachtanlage Bauershaus

KUV Wiebelskirchen mit SPD

Wiebelskirchen

Di, 2. Mai, 16 Uhr

Frühlingsfest beim

Pensionärverein Furpach

AWO Räume im Hofgut Furpach

Pensionärverein Furpach

Führungen/Vorträge

Sa, 29. April, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

ehem. Waldschule

AG Heinitzer Vereine

Sport

Sa, 29. April, 17 Uhr

German Football League Süd:

Saarland Hurricanes-Stuttgart

Ellenfeldstadion

GfL Süd

Sonstige

Sa, 29. April

Neunkircher Fahrradfrühling

Stummplatz

Kreisverkehrswacht Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen 27. April - 3. Mai

Jazz/ Pop
Ambys Musik Nacht

Mit Native + Ambyance
Freitag, 28. April, 20.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Sein Name steht für Musik. Amby, Multiinstrumentalist, Sänger,

Komponist, Arrangeur. Jeder, der sich im südwestdeutschen Raum

für Musik interessiert, wird ihm wohl irgendwann begegnet sein. Was

zunächst ins Ohr geht, das ist seine unverwechselbar-ausdrucksstarke

Stimme, gefolgt von dem schier unerschöpflichen Perkussions-Kosmos

und sein markantes Gitarrenspiel. Durch seine ungebrochene Neugier

an und sein unermüdliches Schaffen in der Musik hat er zahlreiche

Projekte initiiert, viele Künstler inspiriert und die Musik-Szene im

Saarland mitgestaltet, geprägt und beeinflusst.

An diesem Abend tritt er mit seinen eigenen Formationen auf: Native,

ein Jazzquartett, das neue Wege beschreitet und mit bewährter

Tradition verbindet. Ambyance, ein Quartett, dessen musikalischer

Schwerpunkt im jazzigen, improvisatorischen Crossover-Bereich liegt

und Bearbeitungen von Jazz-Standards und eigens arrangierten Latin

und Popsongs spielt. In beiden Bands wird dem Publikum Impro-

visation, Können und Freude an der Musik und Amby´s Vielseitigkeit

an Stimme, Schlagwerk und Gitarre vermittelt.

Vorverkauf: 13,70 €, Abendkasse: 15 €

Neunkircher Kulturgesellschaft

Kinder-City-

Spieltage
Am 2. Mai starten ab 14.30 Uhr

auf dem Schulhof der Bachschule

Neunkirchen die Kinder-City-Spiel-

tage. Bei gutem Wetter sind wir

außerdem am 16. Mai, am 30. Mai

und am 13. Juni jeweils ab 14.30

Uhr dort anzutreffen. An den ge-

nannten Tagen werden Spielak-

t ionen mit unterschiedl ichen

Schwerpunkten für Kinder vorwie-

gend im Grundschulalter angebo-

ten. Die Kinder können sich Spiel-

materialien wie Bälle verschiedens-

ter Art, Federball, Springseile, Jong-

lier-Material, usw. ausleihen. Bei

jedem Termin werden auch ange-

leitete Spiele erfolgen. Die Spiel-

tage enden am 27. Juni mit einem

Mini-Kinder-Fest ab 14.30 Uhr auf

dem Schulhof.

Bei schlechtem Wetter werden die

Aktionen am jeweiligen Termin

kurzfristig abgesagt. Die City Spiel-

tage sind eine Kooperation zwi-

schen dem städtischen Jugend-

büro, den Streetworkern des Land-

kreises, dem JUZ, dem Jugendcafé

und dem FNZ Neunkirchen. Infor-

mationen erhalten Sie beim Ju-

gendbüro der Stadt Neunkirchen,

unter Tel. (06821) 202-416.

Freibadesaison startet früh
Die Freibäder der Kreisstadt Neunkirchen machen sich startklar. Bereits am 2. Mai wird das Freibad Lakai

geöffnet. Wiebelskirchen und Heinitz folgen je nach Wetterlage etwas später. Wie üblich werden im Frühjahr

die regelmäßigen Wartungs- und Reparaturarbeiten in den Freibädern Lakai, Wiebelskirchen und Heinitz

durchgeführt. Vor Beginn der Freibadsaison wird im Freibad Heinitz das Becken neu gestrichen und eine

neue Chlordosieranlage in Betrieb genommen. Im Freibad Wiebelskirchen wird die Sanierung des

Planschbeckens fertiggestellt und ein Wasserpilz installiert.

Die Lakai bietet auch außen viel Badespaß. Foto: mec

v. l. Uwe Conradt, Bernhard Henrich, Wolfgang Reeb und Oberbürgermeister Jürgen Fried Foto: Stadt Nk

Oscar meets „Waldesruh“
Saarländisches Filmemacher Wochenende voller Erfolg

Das erste Saarländische Filmema-

cher Wochenende in der Stumm-

schen Reithalle war ein voller Er-

folg.

Das ist das einhellige Fazit der

über 70 Gäste, die der Einladung

der Stadt und der Saarland Me-

dien im Rahmen des „Günter Rohr-

bach Filmpreises“ gefolgt sind.

Dabei sprach als Ehrengast der

oscarnominierte Set-Decorator

und Mitglied der Academy of Mo-

tion Picture Arts and Sciences

Bernhard Henrich. Mit seinen per-

sönlichen Schilderungen von der

Oscarverleihung wusste er bes-

tens zu unterhalten.

Der gebürtige Niederwürzbacher

Henrich begann als Theaterplas-

tiker am Schillertheater in Berlin

und ist seit den 90er Jahren als

Set-Decorator für internationale

Produktionen tätig. So wurde er

(gemeinsam mit Adam Stockhau-

sen und Rena de Angelo) für das

Beste Szenenbild bei der Produk-

tion „Bridge of Spies - Der Unter-

händler“ für den Oscar nominiert.

Henrich erzählte auch von seinen

Erfahrungen bei der BAFTA (Bri-

tish Academy of  Film and Tele-

vision Arts)-Verleihung.

Im Anschluss informierte Torsten

Reglin über das Thema „Filmför-

derung“. Reglin von der Filmpro-

duktionsfirma Ester.Reglin.Film

entwickelt und produziert für Kino

und TV. Als Produzent kennt Reg-

lin die Strukturen und Wege der

Filmförderung. Dazu hat er den

Teilnehmern des Saarländischen

Filmemacher Wochenendes Ein-

blicke gepaart mit regionalen

Tipps vermittelt.

Der persönliche Austausch und

die Vernetzung der Saarländi-

schen Filmemacher und Filminte-

ressierten wurde ausgiebig ge-

nutzt. Mit dabei unter anderem

die saarländische Tatort-Kommis-

sarin Elisabeth Brück, die Schau-

spieler Wolfgang Reeb und Petra

Lamy und viele junge Filmema-

cher.

Natürlich kam auch der Film selbst

nicht zu kurz. Insgesamt acht Bei-

träge der Saarländischen Filme-

macherszene wurden gezeigt -

von humorvoll über experimentell

bis hin zum Drama. Unter den

Kurzfilmen wurde dann ein Publi-

kumspreis ausgelobt.

Der Preis ging an „Waldesruh“ von

Marc André Misman. Auf den Plät-

zen zwei und drei landeten die Fil-

me „Reise nach Nirgendwo“ von

Thomas Scherer und „Allzweck-

Harlekin“ von Jan-Luca Blaß. Die

offizielle Preisverleihung über-

nahm Uwe Conradt, Geschäfts-

führer der Saarland Medien ge-

meinsam mit Oberbürgermeister

Jürgen Fried. Dieser zog am Ende

des Abend ein mehr als positives

Fazit: „Ich denke, mit dem Saar-

ländischen Filmemacherwochen-

ende hat Neunkirchen seinen Ruf

als Filmstadt gestärkt. Deshalb

wird es 2018 auch sicher eine

Fortsetzung geben“. Das hören

die Filmemacher und Filmfans der

Region sicher gerne.

Das nächste Mal filmisch regional

wird es schon vorher, nämlich

beim „Saarländischen Filmema-

cher Abend“ beim „Günter Rohr-

bach Filmpreis“ im November.

Lilly Schumann liest am Mittwoch,

17. Mai, um 18 Uhr im KOMMzen-

trum in der Kleiststraße 30b in

Neunkirchen aus ihrem Buch „Die

Grünen Schuhe oder der andere

Weg“.

Die meisten Erzählungen des Bu-

ches beschäftigen sich mit der Zeit

im und nach dem 2. Weltkrieg. An-

schaulich und gefühlvoll, aber auch

spannend und interessant be-

schreibt die gebürtige Völklingerin,

wie die Menschen in dieser beson-

deren Zeit gelebt und geliebt ha-

ben. Das Buch ist mit viel Herzblut

und einem großen Erfahrungs-

schatz geschrieben, ohne dabei pa-

thetisch zu werden. Scheinbar

mühelos gelingt es der Autorin da-

bei, den Leser in den Bann des Er-

zählten zu ziehen und in die dama-

lige Zeit zu versetzen. Da es sich

um einzelne, abgeschlossene Er-

zählungen handelt, sind „Die grü-

nen Schuhe oder der andere Weg“

auch gut zum Vorlesen geeignet.

Lilly Schumann wurde 1935 ge-

boren, wuchs in Völklingen auf und

machte Abitur. Nachdem sie in

Saarbrücken Deutsch, Englisch und

Arbeitslehre studierte, unterrichtete

sie in einer Hauptschule in Hom-

burg. Vorwiegend für sich selbst

führte sie Tagebuch und schrieb

sehr früh Gedichte und Erzäh-

lungen. Ihren Kindern zuliebe ent-

schied sie sich 2014 einige ihrer

Erzählungen zu veröffentlichen.

Ein zweites Buch ist in Vorberei-

tung. Weitere Informationen: Stadt-

teilbüro Neunkirchen, Tel. (06821)

919232

Lesung im KOMM
mit Lilly Schumann

Museumsfilm
Der Dokumentarfilm „Zu werden,

was es ist - Die Moderne Galerie

des Saarlandmuseums“ war bereits

bei seiner Premierenvorführung im

Januar im Filmhaus Saarbrücken

ein Erfolg. Nun wird er mit Unter-

stützung der Kreisstadt Neun-

kirchen in Kooperation mit der

Bank1Saar am Donnerstag, dem

11. Mai, um 19 Uhr in der Stumm-

schen Reithalle in Neunkirchen ge-

zeigt. In einem anschließenden Ge-

spräch mit Produzentin Barbara

Wackernagel-Jacobs, sowie Dr. Ro-

land Mönig und Laetitia Buget vom

Saarlandmuseum gibt es die be-

sondere Gelegenheit, über den Film

und das Museum zu sprechen. Der

Dokumentarfilm „Das Saarland-

museum“ gewährt ungewohnte

Blicke hinter die Kulissen der Mo-

dernen Galerie des Saarlandmu-

seums und macht Vorfreude auf

ihre Wiedereröffnung. Über ein Jahr

lang hat Regisseur Marcel Wehn

die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter des Saarlandmuseums in ihrem

Alltag mit der Kamera begleitet. Al-

les, was Besuchern normalerweise

verborgen bleibt, hat er beobachtet:

die wissenschaftliche Forschung,

die Arbeiten in der Restaurierungs-

werkstatt, in der Schreinerei, im

Museumsshop - und auch den

Transport der Kunstwerke nach

Metz ins Centre Pompidou. So ist

ein faszinierender Dokumentarfilm

entstanden, der die Zuschauer mit-

nimmt in alle Winkel des Museums

und Details zeigt, die man so noch

nie erleben konnte. Der Film wurde

von der Fördergesellschaft ange-

regt und mitgefördert. Die Produ-

zentin Barbara Wackernagel-Jacobs

hat den Film gemeinsam mit Re-

gisseur Marcel Wehn umgesetzt.

Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung

wird gebeten unter www.gfsk-sb.de

oder Tel. (06841) 105391.

Besuchen
Sie den


